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(54) Dachkonstruktion für ein Bauwerk

(57) Bei einer Dachkonstruktion für ein Bauwerk
weist eine von mindestens einer Furnierschichtholz-
platte (1) gebildete Dachplatte eine Durchbrechung (5)
auf, in die eine Bauwerkskomponente (3) eingesetzt ist.
Zur Abdichtung der Bauwerkskomponente (3) gegen-
über der Dachplatte ist eine in Fallinienrichtung der
Dachplatte zumindest oberhalb der Bauwerkskompo-
nente (3) angeordnete Dichtplattenanordnung (15) vor-
gesehen, die bei einem Ausführungsbeispiel eine die
Bauwerkskomponente (3) ringartig umschließende und
bezogen auf die Fallinie sowohl oberhalb der Bauwerks-
komponente (3) als auch zu beiden Seiten der Bau-
werkskomponente (3) in einen Schlitz im Randbereich
der Durchbrechung (5) eingreifende Dichtscheibe (15)
umfaßt. Der Schlitz (17) verläuft längs der Dachplatte,
jedoch unter geringerer Neigung zur Horizontalen. Die
Dichtscheibe (15) greift mit einem in Fallinienrichtung
oberen Endbereich (19) bis zumindest unter die erste
Furnierschicht (11) mit quer zur Fallinie verlaufenden
Holzfasern von der Dachaußenseite her in die Furnier-
schichtholzplatte (1) ein. Auf diese Weise wird verhin-
dert, daß Wasser, das in außenliegenden
Furnierschichten (7, 9) mit längs der Fallinie verlaufen-
den Holzfasern rinnt, im Bereich der Durchbrechung (5)
ins Bauwerksinnere durchsickert.
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